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Pädagogische Schwerpunkte der Arbeit an 
der Paulusschule

• Anfangsunterricht:
• 21 – 22 Wochenstunden
• kurze Unterrichtseinheiten (keine 45 Minutentaktierung), viel handelndes 

Lernen
• viele Unterbrechungen durch Spiele, zusätzliche

kleine (Hof-)Pausen, …
• Förderung des sozialen Miteinanders, Erlernen von Regeln und Ritualen

• Mittelpunkt der  schulischen Arbeit: Schülerinnen und Schüler

• Einsatz offener Unterrichtsformen:

• Anlauttabelle / Freies Schreiben von Anfang an

• Projektorientiertes Arbeiten / Stationenlernen /    
Wochenplanarbeit, …

• Partner- und Gruppenarbeit



Pädagogische Schwerpunkte der 
Arbeit an der Paulusschule

• Gemeinsames Lernen/ Sonderpädagogische Förderung

• Sozialpädagogische Förderung in der Schuleingangsphase

• Schulsozialarbeit (Beratung und Angebote am Kind)

• HSU im Vormittag (arabisch)

• Vielfältige Förder- und Forderangebote :

•Förderstunden innerhalb der Stundentafel (Deutsch oder Mathematik)

•Marburger Konzentrationstraining

•DaZ

•Förderung im Lesen (Fingerzeigmethode) und Schreiben (Rechtschreibleiter)

•Förderung in Mathematik (mathematischen Vorläuferfähigkeiten/Entwicklung 
von Basiskompetenzen)

•Psychomotorik

•Forderung durch AGs (Flöten, Basketball, Theater, Computer, Radio, Kunst, 
Matheprofis)



Pädagogische Schwerpunkte der 
Arbeit an der Paulusschule

• Feste und Feiern: Klassenfeste, Karneval, Sportfest, Projektwoche,  Zirkus, 
Weihnachtsfeier, Feste im Jahresverlauf,  regelmäßige Gottesdienste, …

• Teilnahme an Wettbewerben (Sport-, Kunst-, Känguru-, Schreib-, …)

• Demokratisches Lernen (Klassensprecher, Streitschlichterprogramm, Klassenrat und 
Schülerparlament wird gerade eingeführt)

• Ganzheitliches Lernen (Einbez. der Lebenswelt der Kinder, außerschul. Lernorte)

• Kriterien gestützte Zeugnisse (Schaffen von Transparenz und verbindliche 
Beurteilungskriterien)



Pädagogische Schwerpunkte der Arbeit an 
der Paulusschule

• Lese- und Schreibförderung:

• Lesezimmer (Leselernmethode mit der Fingerzeigmethode)

• Schülerbibliothek

• Antolin, Ganzschriften, Lesetagebücher, Vorlesen, Lesefest

• Schreibstube (Förderunterricht mit der Rechtschreibleiter)

• Wir arbeiten mit der FRESCH - Methode

• Medienerziehung:

• Computer als Werkzeug – 2 Stück pro Klasse (Texte, 
Lernprogramme, Informationssuche, Internetauftritt) 

• 16 Ipads aktuell (20 APPs)

• Smartboards sind beantragt

• kritischer Umgang, Medienpass NRW (in Teilen); Konzept zum Medienkompetenzrahmen

• Arbeit auch mit  traditionellen Medien

• Computer AG



Pädagogische Schwerpunkte der Arbeit an der 
Paulusschule

• Integration des Offenen Ganztages

Arbeit nach einheitlichem Schulkonzept z. B.  Schulregeln, gemeinsame Kinder- und 
Elterngespräche,   
gemeinsame Nutzung der Räume, Lehrerstunden im Nachmittagsbereich (HA 
Betreuung u.a.), Unterstützung durch OGS-Mitarbeiter im Vormittag…



Elternmitwirkung

Institutionalisierte Formen:

• Klassenpflegschaft

• OGS-Rat 

• Schulpflegschaft

• Schulkonferenz

Offene Formen u.a.:

• Begleitung bei Unterrichtsgängen

• Unterstützung in der Schülerbibliothek

• Hilfe bei Festen

• Hilfe in der Klasse

• Förderverein



OGS - Was bieten wir an?

Betreuung – Bildung – Erziehung

➢Betreuung nach dem Unterricht 

➢tägliches Mittagessen und Nachmittagssnack 
inkl. Getränke 

➢Hausaufgabenbegleitung

➢AGs und Projekte, Freispiel 

➢Ferienbetreuung 



OGS - Konzept

Wir betreuen nach dem Stammgruppenprinzip, d.h. 
die Kinder gehören einer festen Gruppe an, in der zwei 
ErzieherInnen für die Kinder zuständig sind. Zur Zeit 
betreuen wir 101 Kinder in 4 Gruppen. Kinder aus 
einer Klasse sind in einer Gruppe.

Im Mittelpunkt unserer Arbeit steht die Vermittlung 
sozialer und emotionaler Kompetenzen. Folgende 
Entwicklungsaufgaben machen die Basis unseres 
pädagogischen Handelns aus: → → →



OGS - Entwicklungsaufgaben



OGS - Tagesablauf

11:45 Beginn der OGS

12:00-14:00 Mittagessen in der Mensa (Mensaplan)

Freispiel/Projekte in den Gruppen

Freispiel auf dem Schulhof (unter Aufsicht)

14:00-14:45 HA-Zeit

15:00 Beginn der Abholzeit

Snacktime in der Gruppen

15:15 AG-Beginn, Freispiel/Projekte in den Gruppen

16:15 AG-Ende

Aufräumen in den Gruppen

16:30 Ende der OGS (Freitags um 15:00)



OGS - Hausaufgaben
• Begleitung und Unterstützung durch die Gruppenerzieher
• Organisation des Arbeitsplatzes
• Ruhige Atmosphäre, klare Regeln
• Keine gezielte Förderung oder Nachhilfe, keine 1-zu-1-Betreuung, keine vollständige 

Kontrolle
• Lernen für Arbeiten und Tests, Lesen üben, 1x1 üben  -> muss zu Hause passieren
• Endverantwortung liegt bei den Eltern
• Rückmeldung unter den HA



OGS - AGs



OGS - Kriterien Platzvergabe
(gemäß Beschluss des OGS-Rats)

Zuerst werden berücksichtigt:

➢ Familien, in denen beide Elternteile berufstätig sind
➢ Alleinerziehende, die berufstätig sind
➢ Geschwisterkinder

(Eltern, die einen Sprachkurs machen, der nur bis mittags geht, werden nicht gleich berücksichtigt 

wie Eltern, die z.B. ganztägig berufstätig sind. Eltern, deren Sprachkurs ganztägig ist, werden 
genauso berücksichtigt wie Eltern, die ganztägig berufstätig sind.)

Danach:

➢ Alleinerziehende
➢ Familien, in denen ein Elternteil berufstätig ist
➢ Pädagogische Gründe

Die Platzvergabe erfolgt im März/April durch die Schulleitung, einen 
Elternvertreter und die pädagogische Leitung der OGS. 

Bis zum 1. März müssen aktuelle Bescheinigungen über den Bedarf vorliegen!



OGS - Kosten

➢ OGS-Beitrag an die Stadt Bonn

➢ Essensgeld an Betreute Schulen e.V.

• 52 € monatlich (3,20 €/Tag)

• Kostenlos mit Bonn-Ausweis

➢ Ferienbetreuung (erste 3 Sommerferienwochen, 1. Osterferienwoche, 
1. Herbstferienwoche): 

• zur Zeit 32,- €/Woche (mit Bonn-Ausweis 18,- €/Woche)


